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ERZÄHLE MIR, UND ICH VERGESSE; 
ZEIGE MIR, UND ICH ERINNERE; 

LASS ES MICH TUN UND 
ICH VERSTEHE. 

Konfuzius 

Batulong College-Studenten 

im “Retreat”. Ziele sind: 

Selbstbewusstsein stärken, 

Lösungen finden, Neues 

ausprobieren und erleben.  
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Liebe Freunde der Stiftung Batulong 
 

Im April 2018 feierte die Stiftung Batulong ihr 10-jähriges Jubiläum. Aus 

diesem Anlass werfen wir einen Blick zurück auf die Anfänge des Hilfswerks 

und die Schritte, die zur heutigen erfolgreichen Organisation führten. Unser 

Jahresbericht wird aber vor allem über die laufenden Projekte und 

Engagements von Batulong im letzten Jahr informieren und die Aktivitäten 

mit vielen Fotos untermalen.  

Herzlichen Dank an euch Leser, Interessierte und Spender: ihr seid 

elementar wichtig für die Realisierung der Unterstützung vieler Kinder und 

Familien im Umsiedlungsort Calaanan und Umgebung.  

 

Das Batulong-Team auf den Philippi-

nen am 10-jährigen Jubiläum mit dem 

Gemeindepräsidenten von 

Calaanan/Canitoan. Mäge, Joshua, 

Franca, Thata und Keno 

 

 

 

Ein Blick zurück 
Irgendwann im Dezember 07 schreiben wir einen 

Brief an Thata mit unserer Idee, auf den 

Philippinen ein Hilfswerk zu gründen. Wir kennen 

sie und ihre Geschwister seit unserer ersten 

Philippinenreise 1985 und in den 3 Jahren, in der 

wir das junge Mädchen in ihrem College-Studium 

unterstützt hatten, 

machten wir nur gute 

Erfahrungen mit ihrer 

Genauigkeit und 

Gewissenhaftigkeit im 

Ausrechnen ihrer 

Ausgaben. Nach ihrem 

Abschluss als Buchhalterin arbeitete sie in 

verschiedenen Städten in Mindanao und unsere 

Idee war, dass sie vielleicht Teilzeit für Batulong 

arbeiten könnte. Es traf sich aber, dass sie 2 

Thata 1985, als wir sie an 

einem Wasserfall trafen 
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Wochen bevor sie unseren Brief erhalten hatte, nach langem Ringen ihre 

Arbeit gekündigt hatte, um wieder mehr mit ihrem Mann und den zwei 

kleinen Kindern sein zu können. So ergriff sie unser Angebot mit Freuden 

und brachte all ihr Wissen aus ihrer eigenen Schulzeit, ihren Erfahrungen 

aus ärmlichen Verhältnissen in einer 12-köpfigen Familie und ihrem Gespür 

für wahre Not in die Arbeit ein. Die ersten 3 Jahre waren für uns alle eine 

Herausforderung: Thata musste die Arbeit mit dem Computer praktisch von 

Grund auf lernen und die Buchhaltung mit dem Excel-Programm fiel ihr 

lange schwer. Zwar errichteten wir schon 2008 auf dem Primarschul-

Gelände ein kleines Gebäude mit einem Mini-Büro und dem Essensraum für 

die ersten Batulong-Kinder, aber erst mit dem Bau unseres Batulong-

Centers 2011 boten uns die Räumlichkeiten Platz für ein richtiges Hilfswerk 

mit einem grossen Essensraum, einem Büro für zwei Angestellte und einem 

Abteil für das Schulmaterial. Als Batulong eine Sozialarbeiterin einstellte 

und Thata deren Vorgesetzte wurde, änderte sich auch das 

Selbstbewusstsein der vorher sehr schüchternen Frau und sie wuchs in der 

Arbeit als Managerin mit einer positiven Autorität. Heute sind wir, 

zusammen mit dem Sozialarbeiter Keno, ein gut eingespieltes Team. 

Technische Schwierigkeiten bestehen nicht mehr und wir konzentrieren uns 

auf die sozialen und erzieherischen Herausforderungen in der 

Stiftungsarbeit.  

 

 
2008: arbeiten in einem Hotel, bevor wir 

ein eigenes Gebäude hatten. 

 

 

 

 

 

 

Kleines Batulong-Gebäude 2009 
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10 Jahre Batulong 

Die Batulong Managerin Thata Suganob organisiert ein eintägiges Batulong-

Jubiläumsfest. Pro Kind ist ein Elternteil eingeladen und so finden sich 

gegen 600 Leute auf dem gedeckten Sportplatz ein. Am Morgen gibt es vor 

allem Darbietungen von verschiedenen Schülergruppen und Reden, dann 

das feine Mittagessen mit einem kleinen Buffet und am Nachmittag eine 

Diashow und Spiele für Kinder und Eltern. Ein gelungener Tag für uns alle! 

  
20 Jeepneys für den Batulong-Autokorso nach Canitoan – mit eigenen 

Trommlern 

  
Gelbe T-shirts für Eltern, blaue für Kinder  Eine Darbietung von Eltern … 

   
und Kindern.     Essen für 600 Leute! 
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Alumni Homecoming 

Anlässlich des 10-jährigen Jubiläums 

findet auch das erste Studenten-

Ehemaligen-Treffen statt. 20 von den 

40 Studenten können es zeitlich 

einrichten, im April im Batulong-

Center zusammenzukommen. Es 

freut uns sehr, dass von den 

Batulong-Studenten alle eine Arbeit 

gefunden haben und das 

Wiedersehen zeigt uns auch, wie 

verbunden die Jugendlichen mit der 

Stiftung und den anderen Unterstützten sind.   

 
Batulong-Kinder 

Batulong unterstützte im Frühjahr 18 (Ende Schuljahr 2017/2018)  

318 Kinder:  
    3  Kindergarten 

111 Primarschule 

179 Junior und Senior High School 

 25  College Studenten  

 

Im April 2018 fand die erste 

Abschlussfeier für die Senior High 

Studenten auf den Philippinen statt. 

Die zusätzlichen zwei Schuljahre mit 

handwerklicher, technischer oder akademischer Ausrichtung sollen den 

Schulabgängern bessere allgemeine Kenntnisse und Chancen im 

Berufsleben geben. Von den 16 Batulong Senior High Graduierten konnten 

sich 10 für ein College-Studium einschreiben. Dies ist ein grosser Erfolg für 

alle! Für Batulong ist es wichtig, dass die Kinder wissen, dass die Stiftung sie 

unterstützt, so lange sie regelmässig zur Schule gehen und dass das 

Spiele und Spass am Ehemaligentreffen 
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Hilfswerk bei guten Noten auch ein Stipendium anbietet; wir glauben, dass 

diese Sicherheit die Kinder sehr motiviert zum Lernen. 
  

Vier von Batulong unterstützte College-Studentinnen schlossen ihre 

Ausbildung ab in Hotel- und Restaurant-Management, Informatik, als Werk-

Lehrerin und als Polizist.   

 

 

 

 

 

 

 
 
 
Eigener Essensraum in Linangoan 
In der neuen Basis Linangoan auf der anderen Seite der Stadt, wo auch das 

Essen für die Batulong-Kinder von Tablon gekocht wird, wurde der Platz zu 

eng und Dank der guten Zusammenarbeit mit dem Schulleiter können wir 

nun ¾ eines ehemaligen Schulzimmers als neuen Essraum benützen. Zuerst 

musste aber der Abstellraum von den Batulong-Eltern ausgeräumt und das 

herunterhängende Dach renoviert werden. Das beste war aber die zum Zim-

mer gehörende Toilette, die einfach entstopft werden konnte und nun wie-

der benützt wird.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

neuer Batulong-Essraum 
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Hausbesuche 
2018 besuchten wir rund 80 Haushalte in 5 verschiedenen Dörfern und Ba-

tulong nahm 67 neue Batulong Kinder ins Hilfswerk auf!  

Allerdings musste sich die Stiftung auch wieder von 17 Kindern trennen: von 

vielen, weil sie an einen anderen Ort umzogen -meist, weil sich die Eltern 

getrennt hatten- oder weil sie häufig die Schule schwänzten und nur noch 

wenig Interesse an ihrer Ausbildung zeigten. Einige bekamen eine staatliche 

Unterstützung und sind deshalb nicht mehr auf die Hilfe von Batulong ange-

wiesen – sicher der schönste Grund, kein Batulong-Kind mehr zu sein.  
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Batulong-Aktivitäten  
Die Batulong-Ausflüge und Kurzferien sind längst zur schönen Tradition ge-

worden. Nach Altersgruppen aufgeteilt fanden letztes Jahr  

das Retreat (College-und Senior High-Studenten), das Summer Camp (9.und 

10. Kl.), der Ausflug für die promovierten Collegeabsolventen, die Exkursion 

(7.und 8.Kl.), das Sportfest (3-6.KL), und die Hutparty (Kindergarten bis 2. Kl) 

statt.  
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Medizinische Hilfe 
Bei einem Hausbesuch in Tablon tref-

fen wir eine Grossmutter, deren 4-jäh-

rige Enkelin Janine ohne Anus geboren 

wurde. Sie hat auf der Bauchseite ei-

nen Wattebausch aufgeklebt, der aus-

serhalb eines künstlichen Ausgangs 

ihre Ausscheidungen aufnimmt. Bei 

uns wird eine solche Fehlbildung schon 

bald nach der Geburt operiert, aber 

aus finanziellen Gründen konnte der 

Eingriff bis jetzt bei dem Mädchen noch nicht gemacht werden. Die Mutter 

liess ihre drei Kinder beim Vater zurück und 

meldet sich nicht mehr. Somit übernimmt ein-

mal mehr eine Grossmutter die Erziehung ihrer 

Enkel. Der Vater arbeitet in einem Steinbruch. 

Batulong wird die Voruntersuchungen und die 

Operation bezahlen und das Mädchen in sei-

ner Zukunft – die erste Klasse ab Juni 2019 – 

unterstützen.  

 

 

 

 
 

Voruntersuchung von Janine 

 

Eine unserer College-Studentinnen 

erzählt vom 2-monatigen Kind ihrer 

16-jährigen Schwester, das mit einem 

Wasserkopf geboren wurde. Batulong 

setzt auch hier alles daran, dass das Baby möglichst schnell operiert werden 

kann. Unser Sozialarbeiter verbringt viele Stunden damit, einen Schlauch für 

den Shunt, der die Flüssigkeit im Gehirn abfliessen lassen sollte, zu finden. 

Leider verzögert sich die Operation immer wieder, weil beim Kleinkind Bla-

senentzündungen festgestellt werden und es mehrmals Antibiotika nehmen 

muss. Es fällt uns oft nicht leicht, bei so dringenden OPs Geduld zu haben, 

weil sich die Situation des Kindes mit jedem Monat, in dem es nicht operiert 

wird, verschlimmert.  
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Finanzen 2018 
Die Ausgaben der Stiftung Batulong auf den Philippinen betrugen 2018  

CHF 47’447, bestehend aus: 

CHF Verwendungszweck 

20’026 Primar- & Oberstufe  

6’322 College und Kurzkurse 

4’399 
Batulong-Aktivitäten, z.B. Sommer-Camp, College-Retreat, 

Weihnachtsfeier 

30’747 
Zwischentotal: Schulmaterial, Uniformen, Transport, College-

Schulgeld, Mittagessen, Projekte 

1’007 medizinische Hilfe  

6’455 
andere Zuwendungen, z.B. Reisverteilungen, 10-Jahres Jubilä-

umsfeier oder Abschlussausflug College-Studenten 

7’637 
Löhne und Sozialleistungen  

(Managerin, Sozialarbeiter, Hauswart/in) 

125 Büromaterial  

1’494 Batulong-Center: Unterhalt, Strom und Wasser 

-18 Bankzinsen Philippinen 

47’447 Total Ausgaben auf den Philippinen 

 

2018 erhielt die Stiftung Batulong durch Patenschaften und Einzelspenden 

CHF 18'689. 

 

Unterstützung in Kambodscha 
Zusätzlich zum Engagement auf den Philippinen unterstützt die Stiftung Ba-

tulong auch das kleine Hilfswerk «Seed» in Kambodscha. Batulong sponsert 

für ein weiteres Jahr die Lohnkosten der Managerin Kim mit 8000 Fr..  

www.seedbeginnings.com 
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Wir danken von Herzen für jede Spende und das Interesse an den von Ba-

tulong unterstützten Kindern! In den letzten 10 Jahren erhielten viele hun-

dert Kinder von Batulong alles Nötige für den Schulbesuch. Die meisten 

nutzten die Chance und schlossen ihre Schulzeit in der High School oder im 

College ab.  

Daghang salamat (Vielen Dank), dass ihr unsere Arbeit auf den Philippinen 

trägt und unterstützt! 

 

Der Stiftungsrat 

 

 

 

Max Wermuth    Franca Wermuth 

Stiftungsratspräsident   Stiftungsratsmitglied 

 

 

 

Claire Billeter      Babs Bänninger 

Stiftungsratsmitglied     Stiftungsratsmitglied 


